
CDU-Fraktion Gemeinderat Robert.Neufeld@cduplus.de
Rödersheim-Gronau
Mitglied Robert Neufeld
Hauptstrasse 119
67127 Rödersheim-Gronau

An den Ortsbürgermeister
Karl Arnold
Meckenheimer Strasse 37
67127 Rödersheim-Gronau

Antrag: Annahme einer Sachspende für zwei Sitzbänke im Ort

Aufstellungsort 1: Pfalzgraf Theodor Straße, Einmündung zur Schloßstrasse im Ortsteil Gronau,
auf dem Grünstreifen zwischen Gehweg und Anwesen Schloßstrasse 5

Aufstellungsort 2: Vor dem Anwesen Meckenheimer Str. 27 (links von der Zufahrt zum TVR)

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister Arnold,
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats,

am den Aufstellungsorten möchte der CDU Ortsverband jeweils eine neue Sitzbank aufstellen. Die
notwendigen Arbeiten werden im Frühjahr 2018 ausgeführt. Pro Bank fallen Materialkosten von ca. 100
Euro an, sowie ein Arbeitsaufwand von ca. 12 bis 15 Stunden. Die Arbeiten und Kosten übernimmt der
CDU Ortsverband.

Die Eigentümer der genannten Anwesen wurden im Vorfeld befragt und sind einverstanden. In der
Pfalzgraf Theodor Straße ist es notwendig ca. 2qm des Grünstreifens zu befestigen. Das wird der CDU
Ortsverband ebenfalls übernehmen, in Abstimmung mit dem Bauhof.

Die Bänke sind identisch mit denen die der CDU Ortsverband bereits im Umfeld des Feldkreuzes
aufgestellt hat.

Das Projektblatt und der Nachhaltigkeitscheck sind beigefügt.

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Robert Neufeld

Rödersheim-Gronau, den 2017/12/01



Projektblatt zum NachhaltigkeitsCheck
der Ortsgemeinde Rödersheim - Gronau

Der vorliegende Nachhaltigkeitscheck wurde 2006 im Rahmen des Modellvorhabens „Einführung Projektblatt  und
Nachhaltigkeitscheck in Rödersheim-Gronau “ durch die Projektgruppe bestehend aus Mitgliedern der VG Dannstadt-
Schauernheim, der örtlichen Fraktionen, der LA 21 Rödersheim-Gronau und Herrn Dirk Kron (Moderationsbüro Freiburg/ICLEI)
entwickelt. Das Vorhaben wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt und Forsten, Rheinland-Pfalz.

Projekt /
Vorhaben Titel zwei Sitzbänke im Ort Registraturzeichen

Anprechpartner
bzw. Kümmerer

Name Robert Neufeld
Vorsitzender CDU Ortsverband
Rödersheim - Gronau

Datum, Unterschrift

Adresse
Tel-Nr
Email

Hauptstrasse 119
0172 3086037
Robert.Neufeld@cduplus.de

Kurz-
beschreibung

In Stichworten
Zwei Sitzbänke im Ort

Problem-
beschreibung

Zu erreichende
Ziele

Zwei neue Sitzbänke im Ort.

Lösungs-
varianten

Vorschlag Bau zweier Sitzbänke durch Mitglieder des CDU Ortsverbandes

Vorgehen In Stichworten

Geplante Schritte
Zeitplan

Zustimmung einholen des Gemeinderats.
Bau der Holzbänke durch CDU Mitglieder.
Aufstellen durch CDU Mitglieder.

Projektpartner
(wer mit wem?)

CDU Ortsverband und die Ortsgemeinde von Rödersheim-Gronau (letztere
vertreten durch den Ortsgemeinderat, bzw. den Ortsbürgermeister)

Finanzierung Anschaffung und Aufstellung durch den Ortsverband der CDU, Die notwendigen
Materialien und Arbeiten übernimmt der Ortsverband der CDU.
Unterhaltskosten sind keine zu erwarten.

Überprüfung
der Ziel-
erreichung

Wann Im Frühjahr 2018

Womit / Wie ?
(Indikatoren / WV
Check)

Kontrolle ob Aufstellung erfolgt ist.

Durch wen ? Ortsgemeinderat, Ortsbürgermeister (Verwaltung)



NACHHALTIGKEITSCHECK

Der vorliegende Nachhaltigkeitscheck wurde 2006 im Rahmen des Modellvorhabens „Einführung Projektblatt  und
Nachhaltigkeitscheck in Rödersheim-Gronau “  durch die Projektgruppe bestehend aus Mitgliedern der VG Dannstadt-
Schauernheim, der örtlichen Fraktionen, der LA 21 Rödersheim-Gronau und Herrn Dirk Kron (ICLEI)  entwickelt

Projekt /
Vorhaben

zwei  Sitzbänke im Ort Registraturzeichen

Positiv
Beiträge / Auswirkungen
des Vorhabens bezüglich

folgender Ziele
Negativ

 Die Sitzbänke werden in der
Gemeinde gebaut. Es sind
kurze Transportwege
vorgesehen. Material ist
witterungsbeständiges Holz
und Beton (Seitenteile).

ÖKOLOGIE
- Umwelt schonen
- Natur regenerieren
- Ressourcenverbrauch mindern
- Verkehrsbelastung reduzieren

 Durch den Bau werden geringe
Mengen von Energie
verbraucht, es ergibt sich ein
CO2 Ausstoß in geringer
unbekannter Größe.

 Aufwertung des Ortes SOZIALES + KULTUR
- Interessenausgleich sichern
- Toleranz / Akzeptanz stärken
- Integration fördern
- Chancengleichheit herstellen

(Gender)
- Sozialen Zusammenhang / Identität

sichern



 Keine Kosten für die
Gemeinde, da die Kosten vom
CDU Ortsverband
übernommen wird.

ÖKONOMIE
- In Bildung investieren
- Arbeit und Einkommen sichern
- Gemeinwohlorientierte

Entwicklung des lokalen Gewerbes
fördern

- Den kommunalen Haushalt
perspektivisch entlasten

- Finanzielle Handlungsfähigkeit
zurückgewinnen



 DEMOGRAPHIE
- Demographischen Wandel aktiv

gestalten
- Infrastukturen und Planungen

flexibel anpassen
- Historische Ortskerne lebendig

erhalten
- Wirtschaftliches Zentrum

weiterentwickeln



 Identifizierung von
ehrenamtlich tätigen Personen
mit der Gemeinde.

KOOPERATION
- Engagierte Partner gewinnen
- Frühzeitig beteiligen und

langfristig einbinden
- Eigeninitiative ermöglichen
- Gemeinsinn fördern



Fazit

Hinweise
aus der
Beratung

Zustimmung durch
Gemeinderat am


